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Von PHILIPP LING

n Bad Hersfeld. Eine Pflege-
fall kann jederzeit unerwartet
eintreten, durch Krankheit
oder einen Unfall. In diesem
Fall hilft die Pflegeberatung
der AOK Hessen. Die Pflege-
beratung ist ein verpflichten-
des Angebot der gesetzlichen
Pflegeversicherung, auf die
jeder Versicherte Anspruch
hat.  
Besser ist es aber, wie Michael
Killmer, Beratungscenterlei-
ter in Bad Hersfeld, erläutert,
möglichst frühzeitig die Bera-
tung in Anspruch zu nehmen
und sich auf einen absehba-
ren Pflegefall bei einem älte-
ren oder kranken Familienan-
gehörigen vorzubereiten.
Denn immer noch nehmen
viele Betroffene die Hilfsan-
gebote erst wahr, wenn der
Ernstfall eingetreten ist, und
dann muss natürlich Vieles
auf einmal geklärt werden. In-
gesamt verzeichnet das AOK
Beratungscenter eine Zunah-
me bei den Pflegegesprächen:
„Das Interesse ist da, aber der
Wissenstand nicht“, so Kill-
mer. Vielfach bekommen die
Pflegeberater dann zu hören:
„Hätte ich das doch nur vor-
her gewusst!“ 
Denn der Gesetzgeber bietet
viele Unterstützungsleistun-
gen an, ergänzt Pflegeberater
Markus Harms. Das Pflegege-
setz wurde im vergangenen
Jahr umfassend reformiert,
doch auch über diese Verän-
derungen wissen noch nicht
alle Betroffenen Bescheid. So

hat sich mit der Neufassung
der Pflegegrade der Kreis der
Anspruchsberechtigten deut-
lich erweitert, da die Unter-
stützung nun deutlich früher
ansetzt als bisher – ein weite-
rer Grund, die Beratung
rechtzeitig in Anspruch zu
nehmen. Beispielsweise kön-
nen ab Pflegegrad 1 bereits
Umbaumaßnahmen zur Pfle-
geerleichterung durch die
Pflegekasse gefördert wer-
den. Ebenso finanziert die
Pflegeversicherung im Be-
darfsfall auch einen Umzug in
eine barrierefreie Wohnung.

Dabei nimmt die Reform be-
sonders die häusliche Pflege
in den Blick. Denn den pfle-
genden Angehörigen solange
wie möglich in seiner vertrau-
ten Umgebung zu betreuen,

ist nicht nur der Wunsch vie-
ler Betroffener und Angehöri-
ger, sondern auch im Sinne
des Gesetzgebers. Angesichts
des demografischen Wandels
und begrenzter stationärer
Unterbringungsmöglichkei-
ten gewinnt dieser Bereich
immer mehr an Bedeutung.
Doch da die pflegenden An-
gehörigen mittlerweile oft-
mals selbst bereits im vor-
gerückten Alter sind, brau-
chen sie selbst Unterstützung,
um diese Aufgabe überhaupt
leisten zu können. So wurden
viele Maßnahmen im nieder-
schwelligen ambulanten Be-
reich, zum Beispiel häusliche
Betreuung und haushaltsna-
he Dienstleistungen, deutlich
ausgebaut, um Pflegende zu
unterstützen.
Viele wissen zum Beispiel

nicht, dass man auch Urlaubs-
vertretungen durch Pflege-
dienste in Anspruch nehmen
kann. Gerade Pflegende soll-
ten sich aber auch einmal eine
Auszeit gönnen, um sich nicht
zu überlasten.
Da die Pflegesituation oft-
mals ein lang andauernder
Prozess ist, setzt die Pflegebe-
ratung der AOK außerdem auf
Nachhaltigkeit: Mit einem
Gespräch ist es nicht getan,
nach einiger Zeit wird stets
noch einmal nachgehakt, wie
sich die Situation entwickelt
hat und wo es möglicherweise
noch Probleme gibt.

Die Pflegeberatung der AOK
Hessen befindet sich im Bera-
tungsscenter Bad Hersfeld in
der Dudenstraße 13, Telefon:
0800-000255.

Hilfe beim Thema Pflege
Das Angebot der Pflegeberatung der AOK Hessen

Von links: Gert Schade (Pflegeberater), Markus Harms (Pflegeberater) und Michael Killmer (Be-
ratungscenterleiter) informieren zu allen Fragen rund ums Thema Pflege. Foto: Ling

Der Frühling ist da! Nach
dem Winter locken die ersten
warmen Tage die Menschen
ins Freie, um endlich wieder
die Sonne zu genießen. 

Doch für viele Menschen
geht der Beginn der warmen
und hellen Jahreszeit mit der
berüchtigten Frühjahrsmü-
digkeit einher. Der Körper
muss sich erst wieder an die
längeren Tageslichtzeiten
gewöhnen, was von einer
Abnahme der Konzen-
tra- 
tions- und Leistungs-
fähigkeit sowie allge-
meiner Mattigkeit be-
gleitet ist.

Wechselhaftes Wet-
ter mit plötzlichen

Temperaturschwankungen,
wie sie für den April typisch
sind, belasten zusätzlich den
Körper.

Unterstützen Sie daher im
Frühling Ihren Körper mit
den richtigen Mikronährstof-
fen aus Ihrer City-Apotheke,
Galerie-Apotheke und Kur-
bad-Apotheke. Hier erhalten

sie fach-
kundige
Beratung

und Mikronährstoffe aus ei-
gener Herstellung. 

Das Coenzym Q10 beispiels-
weise, bekannt als „Energie-
Coenzym“, unterstützt den
Energiestoffwechsel und
kann dazu beitragen, das En-
ergietief im Frühjahr zu über-
winden und fit in den Früh-
ling zu starten. 

Frühjahrsmüdigkeit
keine Chance geben

GESUNDHEITS n TIPPS

IHRE APOTHEKERIN SASKIA HILDWEIN
EMPFIEHLT

LASSEN SIE SICH BERATEN – IN IHRER 
CITY-APOTHEKE, GALERIE-APOTHEKE
UND KURBAD-APOTHEKE


